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ABHANDLUNGEN.

Geologische Skizze des Kroisbach-Ruster Bergzuges und 
des südlichen Teiles des Leita-Gebirges. *

Yon L. Roth v. Telegd.
(Vorgetragen in der Sitzung der ung. geolog. Gesellschaft am 8. Jänner 187 9.)

Im Sommer des Jahres 1878 setzte ich meine Aufnamen im 
Oedenburger Comitate fort, indem namentlich der Kroisbach-Ruster 
Bergzug, sowie der südliche Teil des Leita-Gebirges, — oder firä- 
ciser — die Umgebung von Eisenstadr, den Gegenstand meiner Unter
suchungen bildete.

Der niedere K r o i s b a c h - R u s t e r  B e r g z u g  stellt bekanntlich 
eine jener kleinen, krystallinischen Gebirgsinseln dar, welche als Fort
setzung des nordöstlichen Zweiges der Centralzone der Alpen die Verbin
dung dieses Gebirgssystems mit den nördlichen Karpaten vermitteln.

D i e s e  Gebirgsinsel nun zieht als Damm längs dem west
lichen Ufer des Neusiedser See’s von Süd nach Nord, und stellt so 
das verbindende Glied zwischen den Oedenburger Bergen und dem 
Leita-Gebirge dar. Auf ähnliche Weise, wie das im Ganzen bei den 
letzteren Berggruppen der Fall, nehmen auch an dem geologischen 
Aufbau des niederen Kroisbach-Ruster Bergzuges Primärgesteine und 
jung-tertiäre Sedimente Teil. Die ersteren treten, abgesehen von der 
südlich von Kroisbach im „Oedenburger Weingebirge“ anstehenden 
Gneissinsel, die zugleich als südliche Grenze der Kroisbach-Ruster Berge 
betrachtet werden kann, nur noch in zwei isolirten Partien in diesem 
Bergzuge, den Kern desselben bildend, zu Tage.

Die eine, zugleich grössere dieser Partien, tritt westlich und süd
westlich von Mörbisch auf, während die andere am nördlichen Ende 
des Bergzuges, östlich und nordöstlich von Oszlip sich zeigt. Innerhalb 
der ersteren, also südlichen Partie, sieht man auf der am weitesten 
nach NW. vorgeschobenen kleinen Kuppe des „Kitzing Rgl.“ auf dem 
Waldboden die Stücke eines granitischen Gesteines herumliegen, die

* Fortsetzung der Aufnamsberichte der; Geologen des k. ung. geologischen 
Institutes v. J. 1878.
























